
An den
Präsidenten der THD 
Herrn Böhme

im Hause

■/St 24. Okt. 1975

Betr.; Neuwahl des AStA, Ältestenrat und stud. Vertreter im 
Studentenwerksvorstand

Sehr geehrter Herr Böhme,
t

das Studentenparlament der THD hat in seiner Sitzung am 21.10.75 
einen neuen AStA gewählt. Die neuen Mitglieder sind:

Thoraas Heyer Hochschulreferent
Holger Gehbauer Sozialreferent
Peter Spiewack Informationsreferent
HEas Dietrich Betterraann Fachschaftsreferent 
Jörg Oehlschläger ' Finanzreferent
Ali-Akbar Djazayeri Ausländerreferent

/  j

In den Ältestenrat wurden gewählt:

Christian Knaup 
Rainer Stablo

i
Studentisches Mitglied im Studentenv/erksvorstand wurde Wolfram 
Seibert.

\ Mit freundlichen Grüßen

Anlage
Protokoll der 
Stupa-Sitzung 
vora 21.10.75

(Peter 5piev?ack) 
Informationsrefarent



Allgemeiner Studentenausschuß
( A S t A  i m  S B I  e  V.)
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An den
AStA-Vorstand
an der Technischen Universität 
61 D a r m s t a d t

Alexanderstr. 22

j M ü n c h e n »  d e n  1 . 7 . 1 9 7 5

Liebe Freunde -

Ihr erinnert Euch: ich war am 22.5. bei Euch und habe Euch die 
sehr komplizierten Zusammenhänge unserer Arbeit mit dem Vermittlungs­
büro in Hamburg bezüglich der Fachbuchspenden über Firmen erklärt 
und gleichzeitig^versucht, Euch zu überzeugen, daß das eine gute 
Sache ist, an der Ihr partizipieren könnt. Eure Idee mit dem Schema 
war übrigens gut - ich habe sie gleich aufgegriffen, wie Ihr aus bei­
liegendem Muster sehen körint.

Inzwischen habe ich mich wegen der Zuwendung von DM 500.- für die 
Büroaktivitäten erkundigt. Diese werden als Spende überwiesen. Inso­
fern wäre diese Schwierigkeit nicht mehr aktuell. Die Spende kann 
auf ein extra dafür eingerichtetes Konto gehen.

Nicht, um Euch zu überreden, - nur um alles zu vereinfachen - sende 
ich Euch beiliegend einen Vertrag. Wenn Ihr ihn unterschreibt ok, wenn 
nicht, vernichtet ihn. Falls Ihr ihn unterschreibt, schickt uns bitte 
zwei Exemplare zurück. Mit den ersten Bücherpaketen kö nnte man dann 
etwa im Oktober rechnen.

#
Gebt uns bitte bald Bescheid - so oder so.

PS, normalerweise ist der Vertrag bereits vom Vermittlungsbüro in Hamburg 
unterschrieben, bevor ihn der AStA bekommt. Das Büro hat aber bis 
Ende Juli Ferien - deshalb haben wir die Arbeit übernommen. Wenn Ihr 
unterschreibt, geht der Vertrag direkt nach Hamburg und kommt dann an 
Euch umgehend wieder zurück.

w«t%AfhoirAn-  imH  W f i n h s e l b a n k ,  K t o . - N r .  1 7 2 / 3 3 5 9 6 /  S t a c h u s



zwischen dem Vermittlungsbüro für Fachliteratur
2000 H a m b u r g -  Norderstedt 
Gilcherweg 2~~
Inh.Herta Henkel

unde dem

Vertreten durch:

1. Das Vermittlungsbüro tritt als Vermittler zwischen der Industrie und 
der Wirtschaft für den obengenannten Verein, vertreten durch den Vor­
sitzenden, auf. Es vermittelt einen kostenlosen Bezug von verschiede­
nen wissenschaftlichen Fachbüchern und Fachzeitschriften, die speziell 
über die Fortschritte in den Naturwissenschaften, den Geisteswissen­
schaften und der Technik berichten.

2. Das Vermittlungsbüro handelt im Aufträge des obengenannten Vereins.

3. Die Kontaktaufnahme zu den soendenden Unternehmen wird von dem Vermitt­
lungsbüro fernmündlich aufgenommen. Hierfür sind Vertriebsangestellte 
erforderlich, die für diese Aktion besonders geschult worden sind. Die 
Namen gibt das Vermittlungsbüro schriftlich bekannt. Über jede Verein­
barung, die zu ein.er Spende führt, ist der obengenannte Verein zu 
unterrichten.

4. Das Vermittlungsbüro verpflichtet sich, die Werbung ordnungsgemäss 
und korrekt zwischen der Industrie und der Wirtschaft und dem oben­
genannten Verein, durchzuführen.

5. Die Belieferung aufgrund der getätigten Abschlüsse beginnt am 1. Des 
Folgemonats. Die Belieferung seitens der Spender endet bei Fachzeit­
schriften jeweils nach 12 Monaten. Das Vermittlungsbüro wird sich be­
mühen, die getätigten Kombinations-Abonnements und Fachbuchsortimente 
bei Verlängerung ebenfalls zu den gleichen Bedignungen zu verlängern.

6. Den Spendern wird von dem obengenannten Verein eine Bestätigung ausge­
stellt. Hierfür ist ein gemeinsam vorgeschriebenes Schema zu verwenden.’ 
Die Bestätigung erfolgt auf Briefbögen mit dem Briefkopf des obenge­
nannten Vereins. Die Bestätigungen werden grundsätzlich von dem oben­
genannten Verein unterschrieben. Von jedem zur Unterschrift vorgelegten 
Brief erhält der obengenannte Verein ein Duplikat zur gemeinsamen In­
formation. Die Übergabe an den obengenannten Verein erfolgt einmal 
wöchentlich auf dem Postweg.



7. Die durch die Werbung entstehenden Kosten trägt das Vermittlungsbüro 
einschl. Porto, Versandspesen, Auslieferungsgebühren und Steuern. 
Darüberhinaus übernimmt er alle weiteren Kosten der Bestätigungs­
schreiben.

8. Werden Spendenbescheinigungen zur Vorlage beim Finanzamt benötigt, 
so hat der umseitig genannte Verein für das ordnungsgemässe Ausstel. 
len Sorge zu tragen. Das gleiche gilt für die Zustellung an die 
Spendenden, wobei die entspehenden Portokosten von dem umseitig 
genannten Verein übernommen werden.

9. Wird der umseitig genannte Verein von einem Unternehmen oder einer
anderen Stelle im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung angesprochen, so 
ist das Vermittlungsbüro umgehend zu unterrichten. Es übernimmt dann 
im Einverständnis mit dem umseitig genannten Verein die Beantwortung 
dieser Vorgänge, wobei die Abwicklung sinngemäss wie unter Punkt 6,
Abs. 2 und 3 beschrieben erfolgt.

10.Die Verteilung der gestifeteten Exemplare ist Angelegenheit des um - 
Seitig genannten Vereins, der dafür Sorge trägt, daß sozial schwächer 
gestellte und besonders förderungswürdige Studenten in den Genuß der 
Fachzeitschriften und Fachbücher kommen.

11.Die Vereinbarung tritt mit der UnterZeichnung durch beide Teile
in Kraft. Sie ist halbjährig - bezigen auf den Beginn der Vereinba­
rung - mit 6-monatiger Frist, kündbar.

12.Bei groben Verstößen gegen diese Vereinbarung, insbesondere bei Ver­
letzung der in Ziff. 4 genannten Pflichten, ist der umseitig genannte 
Verein berechtigt, die Vereinbarung sofort zu kündigen.

13.Das Vermittlungsbüro bezahlt dem umseitig genannten Verein für Büro­
aktivitäten monatlich DM 500.—  (fünfhundert).

14.Außer den in diesem Vertrag 
tungen erwachsen dem umseiti 
bindlichkeiten, insbesondere

ausdrücklich angeführten 
g genannten Verein keine 
finanzieller Natur.

Verpflich- 
weiteren Ver-

Vermittlungsbüro f.Fachliteratur 
Inh.Herta Henkel 

2000 Hamburg - Norderstedt

Hamburg
, den den


